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8. Die Einnahmen beliefere sich aus 7647 Fr. und die Ausgaben

auf 8016 Fr. 60 Rp.
9. Der Stipendienfond für Aargaucr Seminaristen macht 9799 Fr.

65 Rp. aus.

Die Anstalt ist als staatsunabhängige Lehranstalt immer noch ein

Bedürfnis, was am besten die neuerliche Zunahme an Zöglingen be-

weist. Es ist sehr zu wünschen, daß die Einsicht ihrer zeitgemäßen Not-
wendigkeit immer weitere Kreise erfaßt und demgemäß auch der Opfer-
sinn für die Anstalt zunimmt. Unserseits herzlichen Glückwunsch und
als praktisches Gedenken eine kleine Gabe per Post dem verdienten

Leiter Prälat Keiser.

Humor ans der Kchule.
Am Nordpol. Heinigekehrter Forscher (erzählend): .Die Kälte war am

Nordpol so intensiv, daß wir uns hüten mußten, unsere Hunde einmal zu strei»
cheln." — Zuhörer: „Und warum?" — Forscher: ,Za sehen Sie, ihre Schwänze
waren nämlich steif gefroren, und wenn sie damit wedelten, brachen sie ab."

Stilblüte. Der Redner ergriff das Glas, das Wort und die Herzen seiner
Zuhörer.

Schwierige Frage. Lehrer: .In der Natur geht nichts verloren; alles
ist schon dagewesen und ändert nur den Ort." — Schüler: .Wo war denn
früher das Loch, das ich jetzt in meinem Ellenbogen habe?"

Kolporteur: .Vielleicht die neueste Ausgabe von Max und Moritz ange-
nehm?" — .Nein, danke! Wir haben selber so zwei Lausbuben."

Wriekkasten der Ikedaktion.
t. Es folgen nacheinander: Standesgewäße Lektüre — A. B. C. —

.Geometrie-Unterricht — Gansberg in St. G. — Fehler und kein Ende — Ueber
das Fortkommen der Kinder in der Schule — Pädag. Allerlei. Besten Dank,
praktische Arbeiten immer willkommen. 2. Afr. K. Antwort folgt.

/ àssiv ^oläene ketten X
/ 18 Liarrat, oiàAonôssisvb kontrolliort, für Damen unà X

s llsrren. Neueste Nüster in reicher -lus.vahi enthält unser X
Dratis-llaupt-llatalcA 19!4 so». 180» photo^r. ^bbilàunKen).

Lksnse xechiegens Neuheiten in Dolàoharnisr, xolâplattisrt,
Dula- unà IVeiss-Lilbor aïs kilbscds uni praktische iZeschenks

su vortsilkakìen ?roisoo.
L. l.eiektà^el' u. Lis., l-uiern, Kurplatz à 44.

îâlssssn ^ür Schul- unà VorsinsausüllA« an àsu herrlichen
titzaìsnsoo ist spesisll oiuxorichtst unà best xeloxon

lZrosse gesctiutits gsrten^irtscffskt klotel kat>ntmk

s sis cu
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I U7gfN tlotel concowia
näebst llabn und 8cl>iff. ddmaterslrasss. I»ittaá;esson

von Kr. I.M an. Xaffee^ d'ee, 8obol<vlads Irompl. I Kr.

logement v. 2 I'r. an. klrosse 8àlo. LcluattiZer lìarten.
I)er Aeebrtsn t.el>rorsol>akt und Lebulen bestens

empkoblen 50 ^ ltün2-?emp, Nssit/61'.

s^rinàelvvalà I0Z7
UI»er Zlser

klünstixer ,<U8^a»^8pnnIit kür Kakrtsn mit
tVenxvriialp- und ,1unxkri»ubo.Iill.

l.üt«« Iilnen^eltlu« lit mit ^lolselisrabseltluZS. Lotions^ i',r<li-?lc«>it

I. Iìan^s8. 8cüul«n lisbon freien eintritt,
l ntsror iiixt obérer <lrln,lplnnl<l^Iot8t livr mit lli^lxìlilsn.
>VotterIiorn»uf/ux, eill/i^o clorartixs tsctinigeliv ^nlsxv. 52

Kur- un<I Vvrkekrsvervin sirln<lelnaltl.

?1üe1en N0tkI-?0Il8!0II
8t. (?0ttÌt!ìriî

IZ ot, ^ut untt rvieliliclt sorviort, filr 8cltttlsr it l^r. I.tl). sstr Ver-

Velspbon 124.
' " Ii»vl Hiisvr.

Die llerreii Nsbrer iver-

den Iniil. »übeten, >>»!

^iolrul» iiiiU
îertiii»»i>»tIi>Avn
à Inssiölltsn «liese«

^ii Ix-
riieIi»IeIitiK«n.

Wer Kindern ein

nützliches Geschenk

inachen will, der

bestelle den

Kindergarten'.

8evIiàrK (VjMMtàsee) Monatlich 2Nnm-
«I»erI,»>I» «Iv« lîUtll i» Iivrrltvlier I.NK«. luern, ^l^eis des
Note! KvimenderK unä kurliun^

l.Ulsbtsstos à^'^issn^t a', "^

Viv »Ite 8t»mmfà ik von

kîappess^gles
cafö-^55en7-^i5ckung

kekems'z zogen, vstê Extract)
offeriert ikr unübertroffenes Fabrikat in lZUobsen
à '/>, I. 2V-. 5 uud 10 Kilos IZrutto kör Nett»,

und in ßrösserev klücbssn Netto, kranco.

dlebzt sllen Sorten lZstds rob und geröstet
smpksbls als besonders vorteilbalt die lwliebten

köstcate-^IisobunZsu von

i.sv«ound ir»nsli»it»nKs-ll»rs

«a»t»v HIinp«I, «appersv^I

ganzen Jahrganges

K Kr. ISO O
HöerteäiAickenöach,

ßinstedeln.

Die Buchdruckerei

Eb-rl-6Rick-nbach
in Einsiedeln

empfiehlt sich zur Anfer-

tigung sämtlicher Druck-

arbeiten für Geistliche
und Lehrer, Vereine
und Behörden.
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Westens^ bewährte
Wauart.

Wasche Krstessung.

Sofort bewohnbar.
Weste Isolation.

Sozusagen reparalursos

Williger Wreis.
Sehr wsljnlich und hmnllig

Iieferenzen und
Kostenvoranschsüge durch

Schweizerische

Mitil-Kerkc jl. H.

Wiederurnen.

Ossenc Sekundarleyrerllette.

Infolge Errichtung einer zweiten Sekundär«

lehrerstelle ist die Schulgemeinde Näfels (Kt.
Glarus) im Jolle, eine zweite Lehrkraft auzu-
stellen. Anfangsgehalt 3099 Fr., dazu die ge-

schliche Alterszu'age. Je nach Eignung und

Vereinbarung hätte der neue Lehrer entweder die

matematifch-naturwissenschaftlichen oder die sprach-

lich-histoiischen Fâcher zu übernehmen.
Eventuell wird einem Bewerber, der sill

hiesür befähigt erweist, die erste Organistenstelle,
verbunden mit der Leitung eines größern kathol.

Kirchenchores und -Orchesters übertragen, wofür
spezielles Honorar ausgerichtet wird.

Anmeldungen sind bis zum 25. Mai a. c.

zu richten an den Schulpräsidenten HH. Kann-

nikus Schönbächler, wo auch weitere Auskunft
erteilt wird.

USf-ts. den 29. April 1914.

Der Schulrat.
141>,»-l-4>c»>4, »»> BicrwaldftàllcrI-c. Fusl»cg, 3d Min.

von Brunnen und 10 Min. v. Axenstetn ent-
fernt, ist einer der schönste» «uöflugSpuntle an die Gelände der
historischen klassischen Stätte.
Hotel u. Pension Adler, groke neue Lokalitäten, schattig.

— Karten u. Terrasse. Speziell den
geehrten HH. Lehrern bei Vereinöauöstügcn und Tchstlereeiien
bestens empfohlen. Mittagessen für Schü.er von Fr. 1.20; Suppe.
Braten, 2 Gemüse mit Brot. Preise f. Vereine nach Uebereinkunft.
Anerkannt gute Verpflegung, schnelle Bedienung. Telephon No. 43.

45> Besitzer: A. Nideeöft.

Im Verlage von HSerle
T- Itickenöach, Hinsìedà
sind erschienen und durch
alle Buchhandlungen zu
beziehen:

Aes Aüngtings
göttlicher Areund.

Tatsachen, Forderungen n.

Gebete, den kathol. Jung-
lingen vorgelegt von I.
Stuber, Generalsekretär
der Jünglingsvereine. 352

Seiten. Format 80/128 ,»m.

Preis Fr. 1.20 und 2.50.

Von einer Reihe hervor-
ragender geistlicher Wür-
dcnträger und vielen tath.
Zeitschristen als erstklassiger
Führer sür katholische
Jünglinge sehr empfohlen.

Aloysius »Mchtein.
Der katholischen Jugend
gewidmet von F. I. Haupt
S l. Dritte Auflage. 256

Seiten. Format 69/113 mm.

Preis in vier verschiedenen
Einbänden von Fr 0.95

bis Fr. 2.—.

Inseriert
in den

„Pädagog. Blätter"

Diverse frühere Jahrgänge
der

„M. Blätter"
find so lange Vorrat zum
Preise von 2 Fr. per Jahr-
gang erhältlich von der Ex-
pedition

Gberte S Rtckenbach.
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Lexikon der Pädagogik
Im Verein mit Fachmännern und unter be-
sonderer Mitwirkung von !>>-, Otto Willmann
herausgegeben von Ernst M. Noloff, Latein-

schulrektor a. D.

- Fünf Bände, Lex,-g" -
I, u, II, Band: Abbitte — Kvlping, Geb, in Halb-

-sasfian je Mk. Ill, in Bmkram-Leinen je Mk, 14,
Die Bände l!i—V zverden ehestens folgen.
Verlag von Herder zu Freiburg î. Br.

Nolosfs Lexikon bildet überall eine notwendige
Ergänzung zu Rein und Loos."

(Augsburger Pvstztg. 1912. Literar. Beilage Nr. 52
sIos. Heigenmooser, Seminardirektor, Münchens.)
Wir erfahren durch das zeitgemäße, Wissenschaft-

lich und objektiv gehaltene Werk auf alle pädagogischen
Fragen zuverlässige Antworten."

(Teutsche Lehrer-Zeitung, Berlin ill 12, Nr. 89.)
Ein ausführliches Prospekthest wird Interessenten unbe-

rechnet übersandt. Die Lieferung des Werkes auch gegen
Teilzahlung vermittelt die

Literarische Anstalt, Freiburg i. Br.

Llàtrisiàs Ladn
^Itstâtten-Kà.

ltoNS80l«t tztlIIIIâ'àìlv IINil lollll-
omio I^àlt vom lìlioiiàl in«

^ppen/ollerlnmi unil uiiiAoiieliit

— i^ölieneijssei eiu : 550 m —

Pnxo pro
Person:

' Lodulen âer Leìmlsn âer
I. ^Itsrssìufs Il.^Itsrssìuto (iS86ll8eiìaftsn

jiinlei IZ4«I>esi>) jildki IZ Iztsmj
Vou FIdstütten
8,11.0. uaok äms V.4Z k'l'. 0.7V ii^r. O SO

n 118! a

Leiuiloti iinci Josellseiiusten ivgräsii nueii

Verstâmii^im^ mit àor Rötriöbsäireietion oims

^iisoiiluA imck mit bixti'àiZeii detörclert.

Rotriààirelition in ^itstütteu iltimiiitg.1,,

^aolíetiarn Vivi « -»làtìUUi-»« v«^VVIISUVI 8eliitrstativiivn rreid mill liiltli
lllltsr^siizbnstsr empösblt äsn Herren Koile-xen

sein H«tvl t, ?erisn»ukentda>t u, Lebul-
»usÜüZs bestelle, Luts VerptleZunK. ^lìissigs?rsise.
1'slexkoll till, 8. N Z42I.I 4. stàâ-Hsàg, Oskrsr.

Soeben erschienen das herzige

Vrcireli alicm HiMjMrz!'
(wie's in: Berner-Lberaargau an
Tanztagen gesungen wird) und
das neckische „Schütt es bitzeli
Wasser dra." in IV. Auslage —
für gemischten «hör. Wer diese
echten Bolksliederperlen singt, hat
zum vornherein den Erfolg in der
Tasche. — Empfehle für Männer-
chor: Schütt es biyeli Wasser dra,
Vo Luzärn uf Wä'ggis zue (m»t
Iodel), Grün ist'S wohl überall
(mit Iodel), Nelpler. Stimmen
29 Cts. Für Schulen: 's Alphorn,
ê-stg, Lied, w Cts, Iizmîl,??t

A, t. Gatzmann, Sarnen.

lînsieriilinAen „kouu"
s8)st, tlillsttk) sillà î»ner,
ksnnt äis besten. Hur II«
0ts. Ilocbksills lissier
3,50, Ilullrseblleidsmssek.
3,75. Lrosx. !>r. 11274s lisi

ZI. 8eliol/, Basel 2.

Im Verlage von Hberke

^ Mckenöach in Kinstedekn

erscheint:

Wariengvühe
aus Ginsieöetn.
Illustrierte Volksschrist zur
Pflege der Marienverehr-
ung und des christlichen Le-

bens Herausgegeben von
hochw Herrn Joh. Ev.
Hagen, Redaktor, Frau-
enfeld. Monatlich erscheint

ein illustriertes Hest von
32 Seiten.

Mit Empfehlung sämtlicher

hochwürdigsten Bischöfe der

Schweiz,

Abonnementspreis des

ganzen Jahrganges Fr. 2.50

Probenummern gratis!

Inserate ^" ' dieHer-

ren Haasenstein ä-

Vogler in Luzer« zu

richten.


	...

